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Museum – Kolonialismus – Mission: 
Zum Umgang mit religiösen Artefakten aus Togo in Lippe 
Vortrag und Diskussion

Seit Mai 2021 erforscht das Lippische Landesmuseum Detmold die Pro-
venienzen eines Teils seiner ethnologischen Sammlung. Im Mittelpunkt 
stehen u.a. Objekte aus Togo, die über koloniale und missionsgeschicht-
liche Zusammenhänge nach Lippe gelangt sind. 

Im Rahmen eines Vortrags werden sowohl dem Herkunfts- und Aneig-
nungskontext der Objekte als auch ihrer Ausdeutung und Einordnung 
in Lippe nachgegangen. Dabei wird der Weg der Artefakte bis in die 
Gegenwart verfolgt. 
Die anschließende Diskussion soll zur kritischen Auseinandersetzung 
mit dem Menschenbild des Kolonialismus und der Missionsbewegung 
anregen sowie deren Bedeutung für die protestantische Kirche und 
die Gesellschaft heute.

Datum:
Donnerstag, 27. Oktober 2022, 
19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr

Ort:
Lippisches Landesmuseum, 
Ameide 4, 32756 Detmold

Leitung:
Sabine Hartmann, Dieter Bökemeier 
(Lippische Landeskirche)
in Kooperation mit Dr. Michael Zelle 
(Lippisches Landesmuseum)

Referent*innen: 
Dr. Amir Theilhaber, Historiker 
(Lippisches Landesmuseum/Universität Bielefeld) 
Julia Schafmeister, Historikerin 
(Lippisches Landesmuseum)
Heike Jakubeit, Pastorin, Generalsekretärin der 
Norddeutschen Mission, Bremen
NN (angefragt sind Referent*innen aus dem 
Kontext des Globalen Südens)

Gebühr: keine | Voranmeldung: keine 

Verkauf von Wein und Waren aus dem Fairen 
Handel durch den Eine Welt Laden Alavanyo 
in Detmold


